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Ich habe einen Laserdrucker mit dem ich alles drucke, was nicht bunt sein muss. Da ich Refill-
Toner kaufe, sind die Druckkosten -wie ich finde- gering.
Für Farbdrucke habe ich einen Tintenstrahldrucker, ein Multifunktionsgerät inkl. Scanner und
Fax. Ich kann dafür teure Patronen des Herstellers kaufen, bin aber mit günstigen No-Name-
Farben bisher immer sehr zufrieden gewesen. Ich habe einen MFC-490CW von Brother. Dei
Farbe, selbst wenn man die des Herstellers kauft, ist recht günstig, weil man tatsächlich nur di
Farbe nachkauft und nicht wie z.B. bei HP jedes Mal einen neuen Druckkopf. Bei HP gibt es
allerdings die Möglichkeit, die Patronen wiederzubefüllen, so dass sich auch dann die Kosten in
Grenzen halten. Mein Drucker ist W-LAN-fähig, so dass ich ihn problemlos ins Netzwerk
integrieren konnte und alle Geräte direkt drucken können. Eingetrocknet ist bei mir noch keine
Farbe. Mag das daran liegen, dass der Drucker hin und wieder, also wirklich selten, eine
eigenständige Reinigung vornimmt?
Anschaffungskosten, Druckqualität und Druckkosten sprechen bei mir eindeutig dafür, dass ich
mich für das richtige Gerät entschieden habe.
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